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nen, haben aber mit dieser Technik noch keinen direkten Nachweis für die Verschränkung 
und Kohärenz von Vielteilchen-Zuständen.“ Nun hat er das Ziel, zunächst auf theoretischer 
Ebene herauszufinden, wie sich die bisherigen Limitationen umgehen lassen. „Ich würde 
wirklich gerne verstehen, was sich in diesen hochkomplexen Systemen abspielt; vor allem: 
Welche Information kann man überhaupt auf experimentellem Weg erhalten? Welchen Grad 
der Steuerung und Kontrolle kann man erreichen, und zwar auf mikroskopischem Level?“, 
resümiert Endres. 

Im Laufe seiner nur kurzen wissenschaftlichen Laufbahn hat Manuel Endres bereits einige 
Anerkennung erfahren. So war er von November 2003 bis März 2008 Stipendiat der Stu-
dienstiftung des deutschen Volkes. Die hohe wissenschaftliche Bedeutung seiner Doktorar-
beit wird durch zwei weitere Auszeichnungen unterstrichen: Im vergangenen Jahr erhielt 
Manuel Endres den Promotionspreis der Münchner Universitätsgesellschaft, und seine Arbeit 
“Probing correlated quantum many-body systems at the single-particle level” ist im Springer-
Verlag als Buch erschienen.  Die Otto-Hahn-Medaille wird der junge Forscher am 4. Juni 
2014 in München anlässlich der Hauptversammlung der Max-Planck-Gesellschaft in Emp-
fang nehmen. [Olivia Meyer-Streng] 
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